
Hilfe bei Hörverlust:
Forscher starten EU-Projekt
Schwerhörigkeit isoliert: Mit 1,7 Millionen Euro von der EU entwickeln Lübecker Forscher eine digitale
Hilfsplattform für Betroffene.
Lübeck. Es beginnt meist
schleichend. Das Gespräch im
gut besuchten Restaurant ver-
schwimmt zu einem anstren-
genden Geräuschebrei, weil die
Hintergrundkulisse die Stimmen
überlagert. Das Ticken des We-
ckers verstummt. Freunde und
Verwandte scheinen auf einmal
nur noch zu nuscheln, während
der Fernseher unbewusst immer
lauter gestellt wird.
Privatdozent Dr. Hendrik

Husstedt, Geschäftsführer des
Deutschen Hörgeräte Instituts
(DHI) in Lübeck, kennt die Di-
mensionendieses Leidensnur zu
gut. „Schätzungen zufolge gibt
es rund fünf Millionen Schwer-
hörige in Deutschland, und nur
zwei bis drei Millionen davon
sind mit einer Hörhilfe ver-
sorgt“, ordnet der Experte die
Fallzahlen ein.
Für ihn ist die gesellschaftliche

Tragweite unbestritten: „Man
kann auf jeden Fall festhalten,
dass es sich um eine Volkskrank-
heit handelt.“ Und die Folgen
der Einschränkung reichen weit
über das bloße Nichtverstehen
eines Wortes hinaus. Denn: Gu-
tesHören ist der Schlüssel zur so-
zialen Teilhabe, so Husstedts un-
missverständliche Botschaft.
Wer in Gesprächen sprich-

wörtlich außen vor bleibt, zieht
sich Stück für Stück zurück und
meidet gesellige Situationen.
Zahlreiche Studien belegen,
dass durch die fehlenden akusti-
schen und sozialen Reize das Ri-
siko, an Demenz zu erkranken,
ansteigt. Auch im Berufsleben
haben unversorgte Schwerhöri-

ge oft mit erheblichen Nachtei-
len zu kämpfen.
UmdieseAbwärtsspirale früh-

zeitig zu stoppen, startet nun
das deutsch-dänische Projekt
„Oscar“ – Online Service Centre
for Hearing Care. Das mit 1,7
Millionen Euro von der EUgeför-
derte sogenannte Interreg-Pro-
jekt verfolgt das Ziel, eine leicht
zugängliche, digitale Online-
plattform für Menschen mit
Hörproblemen zu entwickeln.
Die Internetseite soll neutrale

Informationen, digitale Hör-
screenings und Unterstützung
für Hörgeräteträger bieten – al-
les völlig frei von Verkaufsinte-
ressen. Der DHI-Chef betont die
Notwendigkeit dieses Ange-
bots: „Leider vergeht sehr viel
Zeit, bismaneine fachlicheBera-
tung aufsucht. Für diesen lan-
genWegdazwischen soll unsere
Plattform niedrigschwellig Hilfe
anbieten.“
Sowolleman eine Brücke zwi-

schen Selbsthilfe und professio-
neller Unterstützung bauen. Da-
bei soll das System den Gang
zum HNO-Arzt oder Hörakusti-
ker keinesfalls ersetzen, sondern
durch Aufklärung und Wissen
vorbereitenundhelfen, das Stig-
ma rund umdas ThemaHörmin-
derung zu beseitigen.
„Oscar“ hebt einmalmehr die

herausgehobene, bundesweite
Bedeutung des Lübecker Cam-
pus und des Netzwerks „Hör-
Hanse“ für die Hörakustik her-
vor.Während inOdenseeherder
klinisch medizinische Ansatz im
Blickpunkt steht, bringt Lübeck
die handwerkliche und techni-

sche Expertise ein.
Und wie besonders dabei die

Ausbildung in dem Bereich Hö-
ren in der Hansestadt vernetzt
ist, zeigt exemplarisch der Wer-
degang von Doktorandin Caro-
lin Schnetzer. Nach dem Abitur
absolvierte sie zunächst die Aus-
bildung zur Hörakustikerin an
der Landesberufsschule in Lü-
beck. Es folgten ein Bachelorstu-
dium an der TH und ein Master
an der Uni.

Heute forscht sie am DHI und
arbeitet an der Umsetzung von
„Oscar“. „Konkret entwickeln
wir die Hörtests, die über die
Plattform abrufbar sein wer-
den“, berichtet die junge Frau
lebhaft aus ihrem Alltag. „Das
muss alles programmiert und
evaluiert werden. Herausfor-
derndwird auch, die ganzunter-
schiedlichen Lautsprecher und
Mikrofone der Endgeräte, die
Hintergrundgeräusche und so

weiter bei der Ausgabe des Tests
zu berücksichtigen.“
Die Plattform solle zudem

Hörgeräteträgern bei der Ge-
wöhnung und Nachsorge hel-
fen. Bis Februar 2029 werden
die Lübecker Partner gemein-
sammit demUniklinikumOden-
se und der Uni Odense an der
Plattform arbeiten. Alle Codes
und Ergebnisse sollen am Ende
der Allgemeinheit frei zur Verfü-
gung stehen. mho

Privatdozent Dr. Hendrik Husstedt, Geschäftsführer des Deutschen Hörgeräte Instituts (DHI) in Lü-
beck, wertet im Labor einen Hörtest-Algorithmus aus. Foto: Lutz Roeßler

Aquarelle in besonderer
Atmosphäre erleben
Lübeck. Seit April sind die
Werke der Lübeckerin Sabine
Törper im inlingua Sprachcenter
Lübeck,Heiligen-Geist 4a, zu se-
hen. Die Ausstellung „Aus den
Schubladen ans Licht – vom
Spiel mit Farben bis zur Gestal-
tung“ stieß auf großes Interesse
undwurde deshalb über den ur-
sprünglich geplanten Zeitraum
hinaus verlängert. Am Freitag,
13. November, ab 17 Uhr findet
nun die Finissage statt.
Zum Abschluss sind Besuche-

rinnen und Besucher eingela-
den, die Ausstellung noch ein-
mal in besonderer Atmosphäre
zu erleben und mit Sabine Tör-
per persönlich ins Gespräch zu
kommen. Ihr Ehemann, der als
Saxofonist und Klarinettist in
einer Jazzband spielt, sorgt für
die musikalische Begleitung.
Im Mittelpunkt der Ausstel-

lung stehen Aquarelle in der

Nass-in-Nass-Technik. Ergänzt
wird die Präsentation durch
Zeichnungen, Tonfiguren und
weitere Arbeiten. Die Ausstel-
lung gibt damit Einblick in ein
kreatives Schaffen, das sich über
viele Jahrzehnte entwickelt hat.
Für Sabine Törper ist die Aus-

stellung ein besonderer Mo-
ment: Die 1942 in Stettin gebo-
rene Lübeckerin zeigt ihreArbei-
ten erstmals öffentlich. Den Zu-
gang zumAquarellieren fand sie
ab 1977 über die Lübecker Wal-
dorfschule, die ihre beiden
Töchter besuchten. Die dort
kennengelernte Nass-in-Nass-
Technik prägt ihre Arbeiten bis
heute.

2 Der Eintritt ist frei. Um eine
Anmeldung bis zum 6. November
unter Tel. 0451/4007610 oder per
E-Mail an info@inlingua-lue-
beck.de wird gebeten.

Aktuell ist die Ausstellung von Sabine Törper in Lübeck zu sehen.
Finissage ist am 13. November. Foto: Sabine Törper
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Top-Tagesfahrten im Norden!Top-Tagesfahrten im Norden!

„Bremen Tattoo“ mit 10 Nationen!
inklusive Eintrittskarte PK 3

Internationale Marschmusik und eine atemberaubende Show – das ist das „Bremen
Tattoo 2027“. Erleben Sie ein außergewöhnliches Musikfest mit rund 700 Musikern,
Dudelsackspielern, Trommlern, Tänzern und Solisten aus verschiedenen Ländern.

Reisetermin 2027:
• 24.01. (14.30 Uhr)

höherwertige Eintrittskarten gegen Aufpreis buchbar

pro Person abpro Person ab

€€99.99.9090

Miniatur Wunderland Hamburg!
Inkl. Eintrittskarte • ohne Wartezeit ins Wunderland
4-stündiger Aufenthalt in Hamburg

Bestaunen Sie in der Hamburger Speicherstadt die größte Modelleisenbahnanlage der
Welt. Das Miniatur Wunderland Hamburg wächst ständig um Länder oder Städte.

Reisetermine 2026:
• Mo., 09.11. • Di., 17.11.
• Mo., 23.11. • Di., 15.12.
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pro Person nurpro Person nur

€€57.57.9090

Advents-Küstentörn Rostock
Kombinierte Bus- & See-Reise mit der TTLine via Travemünde

Mit 4 Stunden Freizeit in Rostock auf einem der schönsten Weihnachtsmärkte
Deutschlands mit großem Frühstücksbuffet an Bord. Rückfahrt mit dem Bus.

Reisetermine 2026:
• Di., 24.11. • Fr., 27.11.
• Do., 03.12.* • Mi., 09.12.*
• Mi., 16.12.*

* Saisonzuschlag p.P. € 10,-

pro Person nurpro Person nur

€€69.69.9090

Moulin Rouge!
Musical-Erlebnis in Hamburg

Treten Sie ein in eine Welt voller Romantik und Sünde. Eine Welt, in der Grenzen
verschwimmen, Bohemians und Royals sich in den Armen liegen und ausschweifend
miteinander feiern.

Reisetermine 2027:
• Fr., 08.01. (19:30 Uhr Vorstellung)
• Fr., 12.03. (19:30 Uhr Vorstellung)
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€€135.135.9090

„Holiday on Ice“ Die neue Show 2027 in Hamburg

Mit innovativen Showkonzepten, hochkarätigen internationalen Casts und ikonischen
Produktionselementen setzt HOLIDAY ON ICE immer wieder neue Maßstäbe.
In seiner über 80-jährigen Geschichte haben mehr als 330 Millionen Zuschauer
weltweit in fast 60.000 Vorstellungen auf fünf Kontinenten die Show erlebt.
Damit ist sie die meistbesuchte Eisshow der Welt.

Reisetermine 2027:
• Fr., 12.02. (19:30 Uhr, p.P. € 65,90)
• So., 14.02. (16:30 Uhr, p.P. € 69,90)
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€€65.65.9090höherwertige Eintrittskarten
gegen Aufpreis buchbar

Tagesfahrten zu den schönsten Weihnachtsmärkten!

Bremen
mit 4 Std. Freizeit

p.P. nur € 29,90
25.11.,

15.12.2026

Schloss
Gavnö

p.P. nur € 69,90
08.11.2026

Tagesfahrten zu den schönsten Weihnachtsmärkten!

Celle &
Lüneburg
p.P. nur € 29,90

17.12.2026

Schloss 

p.P. nur €  

08.11.2026
p.P. nur €  

Flensburg
mit 4 St. Freizeit

p.P. nur € 29,90
19.11.2026

Tagesfahrten zu den schönsten Weihnachtsmärkten!

Schwerin &
Wismar

p.P. nur € 29,90
26.11.,

10.12.2026

Tagesfahrten zu den schönsten Weihnachtsmärkten!Tagesfahrten zu den schönsten Weihnachtsmärkten!

Rostock
mit 4 Std. Freizeit

p.P. nur € 29,90
18.12.2026

Tagesfahrten zu den schönsten Weihnachtsmärkten!Tagesfahrten zu den schönsten Weihnachtsmärkten!

Flensburg

Tagesfahrten zu den schönsten Weihnachtsmärkten!

Schwerin & 
Flensburg

Kopen-
hagen

p.P. nur € 49,90
02.12.,

11.12.2026

Hamburg Elbphilharmonie
mit den „Symphonikern Hamburg” • inklusive Ticket der PK 5
Die „Symphoniker Hamburg“ spielen u.a.:
Kurt Weill – Kleine Dreigroschenmusik für Blasorchester / Suite aus der »Dreigroschenoper« Sinfonie Nr. 2
– Pause –

Kurt Weill: Lieder
Besetzung: Symphoniker Hamburg, Posaune: Nils Landgren, Dirigent: Clark Rundell
Konzertbeginn: 20.00 Uhr / Konzertdauer: ca. 2 Std. inkl. Pause
(vorbehaltlich Änderungen)

Reisetermin 2027: • Do., 29.04.

pro Person abpro Person ab

€€79.79.9090

©
Si
na

Et
tm

er
-s

to
ck

.a
do

be
.c
om

höherwertige Eintrittskarten
gegen Aufpreis buchbar

Mit modernen Fernreisebussen ab Lübeck, Bad Schwartau und EutinMit modernen Fernreisebussen ab Lübeck, Bad Schwartau und Eutin
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